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Der Kindergarten Wuselnest lädt Sie alle recht herzlich zum 

diesjährigen St.Martinsfest mit Laternenumzug ein! 
 

Wann und Wo:  
 

Montag, 11. November 2024, Beginn 17.30 Uhr 
Treffpunkt zum Laternenumzug: Sportplatz neben dem Kindergarten 

 

Nach dem Laternenumzug findet im Schulhof das traditionelle Martinsspiel statt.  
Im Anschluss daran lädt der Elternbeirat zum gemütlichen Beisammensein ein. 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Neben Punsch, Glühwein, Saitenwurst und Butterbrezeln, gibt es 
auch in diesem Jahr wieder „Erlenmooser-Martinsgänse“ aus Hefeteig zu kaufen.  

 

Bitte bringen Sie für den Verzehr von Glühwein und Punsch eine eigene Tasse mit! 
 

Wir freuen uns auf viele Gäste, 

bunte Laternen und einen schönen,  

gemeinsamen Abend! 
 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten „Wuselnest“ 

Einladung 
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AMTLICHER TEIL 

 

 
 
 

 
 
 
ANORDNUNG EINER VERKEHRSBESCHRÄNKUNG 
 

Aufgrund einer Bewegungsjagd des Forst Baden-Württemberg, Forstbezirk Oberland, Bad Schussenried, wird 
für die L 301 Eichbühl - Mettenberg und für die K 7574 Steinhausen - Hirschbronn am 14. November 2024 von 
13.00 bis 16.30 Uhr eine zulässige Höchstgeschwindigkeit in beiden Fahrtrichtungen von 70/50 km/h 
notwendig.  
Bitte folgen Sie den Beschilderungen. Danke!                  Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

AUFFORDERUNG ZUR GRUND- UND GEWERBESTEUERZAHLUNG 
 

Am 15. November 2024 werden zur Zahlung fällig: 
 

1. Grundsteuer - 4. Vierteljahresrate 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuerbescheid 2022 oder einem danach ergangenen 
Änderungsbescheid hervor. 
2. Gewerbesteuer - 4. Vierteljahresrate 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Gewerbesteuerbescheid oder aus einem gesonderten              
Vorauszahlungsbescheid hervor. 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten. Säumniszuschläge müssen                 
berechnet werden, wenn die Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins noch nicht bei der 
Gemeindekasse eingegangen sind. Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben 
werden. Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge unter Angabe des neuen Kassenzeichens rechtzeitig zu 
überweisen. Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
werden die Beträge vom jeweiligen Bankkonto wie bisher abgebucht.                      Ihre Gemeindekasse 

 
INVESTITUR VON PFARRER MICHAEL SCHÖNBALL 

AM SONNTAG, 10. NOVEMBER 2024 
 

Michael Schönball wechselt vom Dekanat Ostalb in die Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt. 
 

Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel hat die Stelle des Leitenden 

Pfarrers der Seelsorgeeinheit St. Benedikt im Dekanat Biberach aufgrund seiner 

Bewerbung an Michael Schönball vergeben.  

Wir freuen uns darüber sehr und heißen Herrn Pfarrer Schönball herzlich 

willkommen!  

Die Investitur wird durch Dekan Stefan Ruf am Sonntag, 10. November 2024 um 

14.00 Uhr in einem feierlichen Gottesdienst in der Basilika St. Georg erfolgen. 

 

Herzlichen Glückwunsch allen Firmlingen, 
 

die am 9. November 2024 
 

das Sakrament der Firmung 
 

gespendet bekommen! 

 
Marcus Schmid, Bürgermeister 
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WASSERUHREN VOR FROST SCHÜTZEN! 
 

Das Bürgermeisteramt möchte allen Hausbesitzern, vor allem von Roh-/Neubauten 
empfehlen, die Wasseruhren vor Frost und Kälte zu schützen; also: Kellerfenster schließen 
und die in ungeschützten Räumen und Schächten montierten Wasseruhren frostsicher 
einmummen. Bedenken Sie bitte: Schäden an Wasseruhren, die durch Selbstverschulden 
entstehen, müssen zu Lasten des jeweiligen Wasserabnehmers behoben werden. 
Wichtige Regeln zum Schutz der Wasserleitungen bei Frostgefahr: 

 

a) Alljährliche Vorbereitung 
 

1. Mit Eintritt der Kälte in Kellern und in der Nähe von Wasserleitungen und Wasserzählern Türen und     
Fenster immer geschlossen halten. Beschädigte Fensterscheiben und schlecht schließende Fenster 
rechtzeitig Instand setzen. 

2. Wasserzähler und frei liegende Wasserrohre in frostgefährdeten Räumen mit Isolierstoffen umhüllen. 
Hierzu können Kork, Glaswolle, auch Sägespäne, Torfmull oder Säcke benutzt werden. 

3. Wasserzählerschächte im Freien dicht abdecken, mit Stroh ausfüllen oder hölzernen Zwischenboden 
einlegen. Die leichte Bedienung der Absperrhähne und Wasserzähler darf dadurch nicht behindert      
werden. 

b) Maßnahmen bei strengem Frost 
4. Bei strengem Frost die geschlossenen Türen und Fenster im Keller und in der Nähe von 

Wasserleitungen und Wasserzählern zusätzlich frostsicher abdichten. Zur Abdeckung von Flächen 
dienen Strohmatten, Rupfen, Decken, Säcke, Pappe, möglichst in dicker Schicht, Spalten und Ritzen 
durch Wülste mit Stroh oder Altpapier abdichten. 

5. Hauptabsperrhähne während der Nacht und soweit möglich auch tagsüber schließen, 
Stockwerkswasserleitungen entleeren. Alle Zapfstellen kurz öffnen und nach dem Entleeren der 
Steigstränge sofort wieder schließen. Auch im Kellergeschoss notfalls die Leitungen bis zum 
Hauptabsperrhahn entleeren. 

6. Bei Wiederinbetriebnahme der Hausinnenleitungen Wasser langsam zufließen lassen. Höchst gelegene 
Zapfstelle entlüften, Leerlaufhähne schließen. 

7. Genügen diese Maßnahmen zum Schutz vor Einfrieren nicht, so kann der Ausfluss eines dünnen       
Wasserstrahls aus Leerlaufhähnen oder Zapfhähnen erwogen werden. Diese Maßnahme ist ständig zu 
überwachen! Achtung! Der Wasserverbrauch geht auf Rechnung des Abnehmers. Bei längeren           
Zeiträumen ist er erheblich. 

8. Eingefrorene Innenleitungen nicht mit Lötlampen oder offenem Feuer auftauen. Fachmann 
heranziehen, damit das Auftauen an der richtigen Stelle begonnen wird! 

 

Das Bürgermeisteramt bittet dringend, diese wichtigen Regeln sowohl im eigenen als auch im allgemeinen 
Interesse zu beachten.               Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HECKEN, STRÄUCHER UND BÄUME AN STRASSEN UND GEHWEGEN BITTE ZURÜCKSCHNEIDEN 
 

In einigen Fällen hat der üppige Bewuchs in den Hausgärten dazu geführt, dass Straßenlampen, Verkehrs- und 
Hydrantenschilder sowie Hausnummern eingewachsen sind. Teilweise sind auch Gehwege und Straßen nur 
noch eingeschränkt nutzbar, wodurch die Verkehrssicherheit insgesamt leidet.  
Deshalb ist jetzt der richtige Zeitpunkt gekommen, die entlang unserer Gehwege und Straßen wachsenden 
Hecken, Sträucher und Bäume so zurückzuschneiden, dass die Straßenlaternen frei, sowie die Verkehrsschilder 
und auch die Hydrantenschilder gut sichtbar sind. Auch im Hinblick auf den kommenden Winter ist es gut, wenn 
zu üppiges Grün zurückgeschnitten ist. 
Das Straßengesetz Baden-Württemberg verlangt Anpflanzungen so zu unterhalten, dass sie die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht beeinflussen. Das „Lichtraumprofil“ beträgt an Geh- und Radwegen     
2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der Bordsteinkante, an Straßen sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der 
Bordsteinkante und muss freigehalten werden. An Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind 
sichtbehindernde Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm ab Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden. Im 
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes müssen die festgelegten Vorgaben eingehalten werden. Dies betrifft 
vor allem die Sichtdreiecke an Kreuzungen und Einmündungen. 
An Gehwegen sind dornige und behindernde Hecken und Sträucher unbedingt aus dem öffentlichen Bereich 
bis zur Grundstücksgrenze zu entfernen. Gleiches gilt sinngemäß auch außer Orts für unsere Feldwege, damit 
die landwirtschaftlichen Fahrzeuge ohne Behinderung verkehren können Außerdem müssen Straßenleuchten, 
Verkehrszeichen und Straßennamensschilder ganzjährig von Grünbewuchs freigehalten werden. 
Wir bitten an dieser Stelle auch um Ihre Mithilfe beim Mähen bzw. Zurückschneiden von Grünflächen, 
Böschungen und Straßenrandstreifen. Wir freuen uns, wenn Sie mithelfen, unsere Gemeinde ordentlich zu 
halten und wir danken insbesondere jenen Hausbesitzern und Bewohnern, die teilweise das ganze Jahr durch 
mithelfen, das sogenannte Straßenbegleitgrün zu pflegen. Auch das ist aktives bürgerschaftliches 
Engagement, das in Erlenmoos und in allen Teilorten erfreulicherweise in großem Maße vorhanden ist. 
Herzlichen Dank!         Ihre Gemeindeverwaltung 
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+,RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN  

Gemeindeverwaltung: 
 

Zentrale 
 

Bürgermeister 
 

Vorzimmer                                  

 


 07352/9205-0 


 07352/9205-10 
 

 07352/9205-20 

Grundschule Erlenmoos   07352/51112 

Kindergarten Erlenmoos    07352/51113 

Schulbetreuung   07352/2020982 

 

Gemeindekasse                        
 

Bürgerbüro 1 
 

Bürgerbüro 2 



 07352/9205-14 


 07352/9205-17 

 07352/9205-21 

 

Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten im Rathaus: 

Montag:  08.00 - 12.00 Uhr,  14.00 - 16.30 Uhr 

Dienstag:  08.00 - 12.00 Uhr              -     

Mittwoch:            -         14.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr              -        

Freitag:                  - 

Grüngutsammelstelle Erlenmoos geöffnet: 
 

 

Samstag: 10.30 - 12.00 Uhr 
 
 

 

E-Mail: Mitteilungsblatt@erlenmoos.de 

E-Mail: Info@erlenmoos.de 
 

Homepage: www.erlenmoos.de 
 

Scannen Sie mit Ihrem Smartphone diesen 

Code und Sie sind direkt mit unserer 

Homepage verbunden! 
 

Defibrillator-Standort:  

Vorraum Raiba beim Geldautomaten 

 

Restmüllabfuhr:  Dienstag,  12.11.2024 

Restmüllabfuhr: Dienstag, 26.11.2024 
 

Papierabfuhr: Erlenmoos Dienstag,  12.11.2024 

Gelber Sack: Erlenmoos Mittwoch 13.11.2024  
 

Papierabfuhr: Edenbachen Dienstag,  19.11.2024 

Gelber Sack: Edenbachen Mittwoch, 20.11.2024 
 

Papierabfuhr: Eichbühl + Oberstetten Donnerstag, 21.11.2024 

Gelber Sack:  Eichbühl + Oberstetten Freitag,  22.11.2024 

BEREITSCHAFTSDIENSTE  

Allgemeiner Notfalldienst (auch augenärztlicher und HNO-

ärztlicher Notfalldienst)  116 117 

10.00 - 18.00 Uhr: ohne Termin und ohne vorherigen Anruf 
 

Notfallpraxis Kinder, 89075 Ulm, Eythstraße 24 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 19.00 - 22.00 Uhr, 

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09.00 - 21.00 Uhr 

  0180/6073100* 
 

Zahnärztlicher Notdienst:  0761/120 120 00 
 

Apothekendienst: Kostenlose Ansage der dienstbereiten 

Apotheken in Ihrer Umgebung unter   0800 00 22833 

oder auf www.aponet.de abgerufen werden 
 

Apothekendienst am 09.11.2024 

Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstraße 3 
Sa.: 08.30 bis So.: 08.30 Uhr  07351/17737 
 

Apothekendienst am 10.11.2024 

Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29 

So.: 08.30 bis Mo.: 08.30 Uhr  07351/827077 

SOZIALE DIENSTE   
 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V., Schlossstr., 18, 

Ochsenhausen, Mo.-Fr.: 08.00-12.00 Uhr 

24-Stunden.-Rufbereitschaft  07352/9230-0 
 

Alten- und Krankenpflege              07352/9230-30 
 

Familienpflege und Haushaltshilfe  07352/9230-20 
 

Betreuungsgruppe Silberperle   07352/9230-20 
 

Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen/ 

Erlenmoos   07352/3600 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal   0162/2314550 
 

Caritas Biberach   07351/50050 
 

Hausnotruf/Essen auf Rädern DRK   07351/15700 

 

Deutsches Rotes Kreuz   07351/15700 
 

Telefonseelsorge und SOS-Jugendberatung 

           0800/1110111 oder  0800/1110222 
 

Hilfe & Beratung rund um das Thema Pflege 

Landratsamt Biberach, Rollinstraße 18,  
 

Biberach:  07351/52-7613 

Ochsenhausen:  07351/52-7242 

Laupheim:  07351/52-7639 

Riedlingen:   07351/52-7642 

E-Mail: pflegestuetzpunkt@biberach.de, www.biberach.de   

 NOTRUFE                                                            STÖRUNGSDIENSTE  
 

Polizei 110 

Feuerwehr     112 

Rettungsdienst und Notarzt      112 

Krankentransporte  07351/19222 

Giftnotrufzentrale  0761/19240 

Polizei Ochsenhausen      07352/202050 

E-Mail: Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de 
 

Hochwasser: An wen kann ich mich im Ernstfall wenden?  

Bei Eintritt eines akuten Hochwasserfalls rufen Sie bitte nicht den 

Bauhof der Gemeinde an, sondern alarmieren Sie direkt die Feuerwehr 

unter der Nummer 112. Die Leitstelle hat einen Überblick, welche 

Wehren im Einsatz sind und kann den Notruf entsprechend zuweisen. 

 

STÖRUNGSDIENSTE: 
 

Gas    - Thüga   0800/775 000 1 

Strom - Gebr. Miller, Schwendi   07353/1061 

Strom - NetzeBW  0800/3629-477 

Wasserversorgung  0171/3810504 

 

Bei Ausfall der Notrufe (110 und 112) ist das örtliche 

Feuerwehrhaus besetzt und unter  07352/2020880 

erreichbar. 

Impressum: Herausgeber: Bürgermeisteramt Erlenmoos - Verantwortlich für den Inhalt: Marcus Schmid, Bürgermeister 

mailto:Mitteilungsblatt@erlenmoos.de
mailto:Info@erlenmoos.de
http://www.erlenmoos.de/
http://www.aponet.de/
mailto:pflegestuetzpunkt@biberach.de
http://www.biberach.de/
mailto:Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de
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VEREINSNACHRICHTEN 

 

 
 

FUSSBALL 
 

SGM Erlenmoos/Ochsenhausen – SV Dettingen 3:2 (0:1) 
 

In einem ausgeglichenen Kreisliga-A-Spiel konnte die SGM Erlenmoos/Ochsenhausen den SV Dettingen am 
Ende knapp mit 3:2 besiegen. Beide Teams konzentrierten sich auf ein kontrolliertes Spiel, ohne jedoch größere 
Chancen herauszuspielen. 
Die Gäste starteten besser in die Partie und gingen in der 13. Minute durch Roland Oberle in Führung. Trotz 
des Rückstands tat sich die SGM schwer, in den Rhythmus zu finden und so blieb es bis zur Halbzeit bei der 
knappen Führung für Dettingen. 
Auch in der zweiten Hälfte verlief die Partie lange ohne besondere Höhepunkte, bis Dettingen durch Jonas 
Weiss in der 66. Minute auf 2:0 erhöhte. Doch dieser Treffer schien die Gastgeber wachzurütteln: Lukas 
Burmeister gelang nur vier Minuten später der Anschlusstreffer zum 1:2. Ein Eigentor der Gäste in der 78. 
Minute brachte schließlich den Ausgleich. 
Als die meisten schon mit einem Unentschieden rechneten, schlug die SGM in letzter Minute zu: Rafael Birkle 
traf in der 90. Minute zum 3:2 und sicherte seinem Team damit einen hart erkämpften Heimsieg. Nach einigen 
späten Enttäuschungen in den vergangenen Wochen durfte die SGM diesmal jubeln. 
 

Tore:   0:1 Roland Oberle (13.), 0:2 Jonas Weiss (66.), 1:2 Lukas Burmeister (70.), 2:2 Eigentor (78.),  
  3:2 Rafael Birkle (90.). 
 

Ausblick: Sonntag, 10. November 2024, SV Erolzheim - SGM Erlenmoos/Ochsenhausen, Spielort: Erolzheim  
 Reserve: 12.45 Uhr     Kreisliga A: 14.30 Uhr 
 

Danach spielfreies Wochenende für unsere SGM 
 
 

FAUSTBALL  
 

Gelungener Auftakt der Männermannschaft im Faustball in der 
diesjährigen Hallensaison der Bezirksliga Süd 

 

Am 3. November 2024 hatten die Herren ihren ersten Spieltag der Hallenrunde in 
Lindau am Bodensee. Sie spielten insgesamt 4 Spiele. 
Ihr erstes Spiel absolvierte die Mannschaft gegen den Verein TSV Riedlingen. 
Dieser hatte schon ein Spiel hinter sich und war deshalb gut aufgewärmt. Unsere 
Spieler starteten aber nahezu fehlerfrei in die Partie und konnten sehr schnell an 
Momentum aufbauen. Daher endete der erste Satz mit 11:05 für den SV 
Erlenmoos. Der Spielfluss schwappte in das nächste Spiel mit über und der 
Gegner wurde mit einem 11:01 überrumpelt. So entschied der SVE das erste 
Spiel für sich. 
Die zweite Begegnung des Tages war mit dem Verein TG Bad Waldsee. Mit dem Sieg aus dem vorigen Spiel 
im Rücken ging es motiviert weiter. Unsere Spieler konnten sich mit besserem Stellungsspiel und 
gefährlicheren Angriffen durchsetzen. Jeweils der erste und der zweite Satz endete mit 11:07 für die 
Mannschaft aus Erlenmoos. 
In Spiel 3 trat der SV Erlenmoos gegen den Sieger der Feldrunde 2024 an, den TV Wasserburg. 
Der erste Satz war von Anfang an auf Augenhöhe und beide Mannschaften lieferten sich Schlagabtausch um 
Schlagabtausch. Hier konnte unsere Hintermannschaft ihr ganzes Potential zeigen und warf sich hinter jeden 
Ball. Durch souveräne Abwehr von allen 5 Spielern gelang es ihnen deutlich mehr Bälle in einen Angriff 
umzuwandeln, was für die Partie entscheidend war. Der erste Satz endete mit 11:08 und der zweiten Satz mit 
11:09 für den SVE. Ein sehr knappes Spiel mit vielen Emotionen. Daher war die Freude sehr groß, dass sich 
unsere Mannschaft gegen den Meister beweisen konnte.  
Als letztes traf unser Verein auf den Ausrichter des Spieltags, den TSV Lindau 2. Trotz des Heimvorteils konnte 
die Erlenmooser Herrenmannschaft im 1. Satz einige hart umkämpfte Punkte vorlegen. Die Lindauer stellten 
sich aber schnell auf unsere Spielweise ein und Ball für Ball holten sie sich den ersten Satz, wenn auch mit 
einem knappen Ergebnis von 09:11. Der 2. Satz ging genauso weiter und letztendlich konnte sich der TSV 
Lindau mit einer Kombination aus kurz und scharf geschlagenen Bällen durchsetzen. Er gewann Satz 2 erneut 
mit 09:11 und damit auch die Partie.  

 

NICHTAMTLICHER TEIL 

SPORTVEREIN ERLENMOOS E. V. 
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Ein sehr knappes Spiel mit tollem Faustball und großer Sportlichkeit. So endete der Spieltag für unsere 
Mannschaft mit 3:1.  
Es spielten Timo Fischer (Angriff), Ralf Berther (Angriff), Carmen Berther (Zuspiel), Peter Jost (Verteidigung) 
und Jonas Scherf (Verteidigung). 

 
 

Erster Spieltag der Faustball Damen 2 in Neubulach 
 

Am vergangenen Spieltag in Neubulach traten die Faustball Damen 
2 erfolgreich gegen die Mannschaften des TSV Calw 3 und TV 
Veringendorf an. 
Im ersten Spiel gegen den TSV Calw 3 zeigten die Damen des SV 
Erlenmoos eine starke Leistung und gewannen souverän mit 11:5 
und 11:8. Mit präzisen Schlägen und einer konzentrierten Defensive 
konnten sie sich den ersten Sieg des Tages holen. 
Im zweiten Spiel gegen den TV Veringendorf ging der erste Satz mit 
7:11 an die Gegner. Doch die Spielerinnen ließen sich davon nicht 
entmutigen und steigerten sich kontinuierlich. Im zweiten Satz 
gelang es ihnen, mit einem Endstand von 11:8 auszugleichen. Im 
entscheidenden dritten Satz dominierte Erlenmoos schließlich das 
Geschehen und holte sich mit 11:5 den verdienten Sieg. 

Es spielten: Julia Wiest, Angelika Burghart, Nicole Rapp, Ines Wildemann und Sarah Ehrhart  
 

 

 
 

Jährliche Hauptübung am 9. November 2024 
 

Die jährliche Hauptübung findet in diesem Jahr in Erlenmoos in der Biberacher Straße beim alten Rathaus um 
ca. 17.25 Uhr statt. 
 

Im Treppenhaus kam es aus ungeklärter Ursache zu einem Brand mit starker Rauchentwicklung. Zu diesem 
Zeitpunkt hielten sich 5 Personen im Gebäude auf.  
Eine Person verletzte sich bei Löschversuchen schwer und konnte das Gebäude nicht mehr verlassen. 
3 weitere Personen befinden sich im OG des Gebäudes, ihnen wurde der Fluchtweg über das Treppenhaus 
durch das Feuer und die starke Rauchentwicklung versperrt. 
Eine Person konnte das Gebäude unverletzt verlassen und den Notruf absetzen. 
 

Für die Feuerwehr gilt es nun unter schwerem Atemschutz die Personen aus dem Gebäude zu befreien und 
den Brand zu löschen. 
Da für die Rettung der Personen im OG auch für die Feuerwehr der Weg über das Treppenhaus nicht möglich 
ist, müssen diese über tragbare Leitern bzw. Drehleiter gerettet werden. 
 

Da die Dunkelheit bereits eingesetzt hat, muss die Einsatzstelle auch entsprechend ausgeleuchtet werden. 
 

Über interessierte Bürger würde sich die Feuerwehr sehr freuen. 
 

Treffpunkt für die Feuerwehr ist um 16.45 Uhr im Gerätehaus in Erlenmoos. 
 

 

 
 

Alteisensammlung am Samstag, 9. November 2024 
 

Die Musikkapelle sammelt am 9. November 2024 ab 9.00 Uhr wieder Alteisen 
in Erlenmoos, Edenbachen, Eichbühl und Oberstetten. 
 

Abzugebendes Altmetall kann morgens an der Straße bereitgestellt werden. 
Bei größeren, sperrigen Gegenständen bitten wir um Voranmeldung bei 
Johannes Dengler ( 2877), der auch gerne offene Fragen beantwortet. 
 

Selbstverständlich kann das Alteisen auch bei der Grüngutsammelstelle 
abgegeben werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR ERLENMOOS 

MUSIKKAPELLE ERLENMOOS E. V. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Erlenmoos e. V. findet am Samstag,              
16. November 2024 um 18.30 Uhr im Bürgersaal Erlenmoos statt. Hierzu sind alle recht herzlich 
eingeladen. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte durch den 1.Vorstand 

2. Berichte der Vorstandschaft 

3. Entlastung der Vorstandschaft 

4. Wahlen 

5. Sonstiges 

6. Wünsche und Anträge 

 

 
KAPELLE ERLENMOOS 
 

Rosenkranz in den Anliegen der Muttergottes von Fatima 
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Rosenkranzgebet am Mittwoch, 13. November 2024 um 
19.00 Uhr im Käppele. 
"Der Rosenkranz ist mein liebstes Gebet. Ein wunderbares Gebet. Wunderbar in seiner Einfachheit 
und Tiefe. [...] Ich habe alle meine Hoffnungen auf den heiligen Rosenkranz gesetzt."  
(Heiliger Papst Johannes Paul II.) 

 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
Das Landwirtschaftsamt informiert:  
FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG IM PFLANZENSCHUTZ 
 

Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur 
angewandt werden, wenn der Anwender oder die Anwenderin die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. Damit die Sachkunde ihre Gültigkeit behält, muss sie alle drei Jahre aufgefrischt 
werden. Dazu ist eine vierstündige Fortbildung zu aktuellen Pflanzenschutzthemen erforderlich. Die nächste 
Fortbildung findet am Freitag, 29. November 2024, von 9.00 bis 13.00 Uhr im Landwirtschaftsamt in Biberach 
statt. Referentin ist die Pflanzenschutzexpertin Mandy Hopp. 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sachkunde-Verordnung besteht sowohl für alle 
Fachwarte, Gärtner, Gartencenter-, Gemeinde- und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzenschutzmittel anwenden, als 
auch für alle Verkäufer, welche diese abgeben, eine Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. Die 
Fortbildungsmaßnahme muss einen zeitlichen Umfang von vier Stunden umfassen. 
Ohne den Nachweis solcher Fortbildungsveranstaltungen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) bietet deshalb zu diesem Themenbereich eine 
anerkannte Fortbildungsmaßnahme an. Zusätzlich werden aktuelle, tierische und pflanzliche, Schaderreger 
vorgestellt. Des Weiteren werden Probleme bei der Düngung erörtert.  
Für die Fortbildung und die Ausstellung der Bescheinigung ist eine Gebühr in Höhe von 50 Euro zu entrichten. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, ihren Personalausweis mitzunehmen.  
Anmeldung unter https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa 
 
 
Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 
VERWALTUNGSRAT DES KREISFEUERLÖSCHVERBANDES BIBERACH TAGT AM 14. NOVEMBER 
2024 
 

Am Donnerstag, 14. November 2024, 15.00 Uhr, trifft sich der Verwaltungsrat des Kreisfeuerlöschverbandes 
Biberach zur nächsten Sitzung im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 9, 88400 
Biberach. Folgende Tagesordnungspunkte werden in der Sitzung des Verwaltungsrats behandelt: Beschaffung 
einer Drehleiter für die Stützpunktfeuerwehr Bad Buchau - Vergabe, Beschaffung einer kreisweiten 
Atemschutzreserve in Überdruck - Vergabe, Feststellung des Jahresabschlusses 2023 (Antrag an die 
Verbandsversammlung), Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2017-2022 durch die Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg (Antrag an die Verbandsversammlung), Anfragen und Verschiedenes. 
 

NARRENZUNFT ERLENMOOS E. V. 

https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa
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Die Bio-Musterregionen Biberach und Ravensburg laden ein 
„KÜCHENSAUSE – LANDWIRTSCHAFT TRIFFT KÜCHE“ IM ERNÄHRUNGSZENTRUM BAD WALDSEE  
 

Die Bio-Musterregionen Biberach und Ravensburg laden für Donnerstag, 14. November 2024 um 14.00 Uhr 
zur „Küchensause - Landwirtschaft trifft Küche“ ins Ernährungszentrum nach Bad Waldsee ein. Die 
Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Gemeinschaftsverpflegung, der 
Gastronomie und an regionale Bio-Lieferanten. Ziel ist es, den Austausch und die Vernetzung zwischen den 
Beteiligten zu fördern, um mehr bio-regionale Lebensmittel in Großküchen zu bringen und die regionale 
Wertschöpfungskette – vom Acker bis auf den Teller – zu stärken. 
Oftmals fehlt es nur an der Gelegenheit und der Begegnung, um neue Lieferbeziehungen aufzubauen und 
innovative Kooperationen zu starten. Die „Küchensause“ bietet dafür den idealen Rahmen in einer lockeren 
und ungezwungenen Atmosphäre: Gemeinsames Kochen verbindet und bietet die Möglichkeit, neue 
Perspektiven zu entwickeln. 
Die Biomentorin Adelheid Andruschkewitz gibt in ihrem Vortrag „Bio in Gastronomie und Großküche - 
Motivation und praktische Umsetzung“ Tipps, wie der Einsatz von bio-regionalen Lebensmitteln in Großküchen 
gelingen kann. Im Anschluss stellen die Erzeugerinnen und Erzeuger ihre mitgebrachten Bio-Lebensmittel kurz 
vor. In kleinen Teams werden diese dann gemeinsam zu kreativen Gerichten verarbeitet. Das gemeinsame 
Kochen ist nicht nur praxisnah, sondern soll auch die Basis für einen offenen Austausch schaffen. Im Anschluss 
werden die Speisen in geselliger Runde genossen – die ideale Gelegenheit, weitere Ideen zu entwickeln und 
Partnerschaften zu festigen. 
Die „Küchensause“ lädt alle Akteure der Branche ein, ihre Ideen und Erfahrungen einzubringen und die 
Chancen für bio-regionale Produkte in der Gemeinschaftsverpflegung zu entdecken.  
Anmeldung online unter www.biomusterregionen-bw.de/Kuechensause 
 
Halbseitige Sperrung der Birkenharder Straße 
BAUMASSNAHMEN IN DER BIRKENHARDER STRASSE IN BIBERACH – ZUFAHRT ZUR SANA-KLINIK 
WIRD UMGELEITET 
 

Seit Montag, 4. November 2024 haben in der Birkenharder Straße Baumaßnahmen zur Fundamentherstellung 
einer Signalanlage begonnen. Hierfür wird die Landesstraße L 273 von Birkenhard Richtung Biberach für 
voraussichtlich eine Woche halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird über einen Ampelbetrieb gesteuert. Aufgrund 
der Maßnahme wird außerdem die Zufahrt zur Sana-Klinik in die Marie-Curie-Straße von Birkenhard kommend 
für zwei Wochen voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über den Kreisel bei der Hochschule für Polizei. Die 
Ausfahrt bleibt trotz der Sperrung über die Einmündung der Marie-Curie-Straße in die Birkenharder Straße 
bestehen. 
 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert: 
ERFOLGREICHER START DES ERSTEN TAUSCHTREFFS IM LANDKREIS BIBERACH 
 

Das vom Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Biberach initiierte Pilotprojekt „TauschTreff“ in Reute ist am 
vergangenen Samstag (26. Oktober 2024) erfolgreich gestartet. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten 
die Gelegenheit, um gut erhaltene Gegenstände abzugeben oder mitzunehmen.  
In ihren Ansprachen würdigten Landrat Mario Glaser und Bürgermeister Florian Hänle das Engagement des 
betreuenden Vereins. „Besonders möchte ich dem Musikverein Reute danken, der schnell eine große 
Begeisterung für das Pilotprojekt zeigte und direkt mitanpackte. Ihr Einsatz ist vorbildlich und zeigt, was in der 
Zusammenarbeit alles gelingen kann“, so Landrat Mario Glaser. Mit der Betreuung des Tauschtreffs 
übernehmen die Vereinsmitglieder des Musikvereins Reute eine Vorreiterrolle und stärken die 
Kreislaufwirtschaft im Landkreis Biberach. Nikolaus Stetter, Vorstand der Stiftung pro bono BC, die durch ihre 
Stiftergemeinschaft das Projekt finanziell unterstützt, stellte die positiven sozialen Aspekte des Tauschtreffs 
heraus. 
Beim ersten Tauschtreff waren Haushaltsgegenstände wie Dekoartikel, Bücher, Spielzeug und Fahrräder 
besonders gefragt. Viele Besucher äußerten sich begeistert über die Möglichkeit, noch brauchbare Dinge in 
diesem Umfeld weitergeben zu können anstatt sie entsorgen zu müssen. „Die Artikel dürfen und sollen recycelt 
werden, aber noch nicht heute", meinte ein Besucher aus Reute. „Man kann Platz schaffen und gleichzeitig 
anderen eine Freude machen. Das ist doch klasse.“ 
 

„Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz“, sagte Frank Förster, Betriebsleiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs. „Über den Verlauf des Vormittags kamen sicher über 100 Menschen, um Dinge zu 
tauschen oder einfach das neue Angebot kennenzulernen. Es freut uns, mit dem Angebot den Puls der Zeit 
getroffen zu haben." 
Der nächste Tauschtreff in Reute findet am Samstag, 30. November 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, das Angebot zu nutzen und damit aktiv zur Abfallvermeidung 
und Ressourcenschonung beizutragen. 
„TauschTreff“ Reute: 
Lagerstadel Musikverein Reute (Mühlstraße, Höhe Ortseingang, die genaue Lageadresse ist in der Abfall App 
Biberach unter Standorte hinterlegt). Öffnungszeiten: Jeder letzte Samstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

http://www.biomusterregionen-bw.de/Kuechensause
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:  
VORTRAG UND GESPRÄCH ZUM THEMA „DEMENZ – WAS TUN IM NOTFALL?“  
 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Dienstag, 19. November 2024 zu einem Vortrag zum Thema 
„Demenz – was tun im Notfall?“ ein. Die Veranstaltung findet um 16.30 Uhr im Landratsamt Biberach, 
Rollinstraße 18, Raum W.025, statt.  
Die Betreuung und Pflege von Menschen mit Demenz ist eine besondere Herausforderung für die Gesellschaft, 
Angehörige, Institutionen und Einsatzkräfte. Dabei ist die Symptomatik der Demenz so individuell wie auch der 
Krankheitsverlauf selbst. Die praktische Anwendung des Notfallbogens und weiterer Hilfssysteme werden von 
Michael Wissussek, Demenzberater, Bad Buchau, und Petra Hybner, Pflegestützpunkt Biberach vorgestellt, 
um Angehörigen aber auch Helfern und Institutionen Hilfestellung und Handlungssicherheit zu geben. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Der Pflegestützpunkt bittet um eine Anmeldung per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@biberach.de.  
 
 
13. Kommunale Gesundheitskonferenz im Landkreis  
STÄRKUNG DER REGIONALEN GESUNDHEITSKOMPETENZ BLEIBT SCHWERPUNKT DER 
NETZWERKARBEIT   
 

In der Kommunalen Gesundheitskonferenz kommen Verantwortungs- und Entscheidungstragende aus dem 
Gesundheitsbereich zusammen. Sie entwickeln die Gesundheitsversorgung und Gesundheitsförderung im 
Landkreis Biberach weiter. Nun fand im Landratsamt die 13. Kommunale Gesundheitskonferenz statt. Im Fokus 
stand dabei die Förderung der Gesundheitskompetenz, ein Schwerpunkt der auch im kommenden Jahr 
beibehalten wird. Das Netzwerk „Gesundheitsförderung und Prävention“ veröffentlichte dazu den Flyer 
„Gesund leben im Landkreis Biberach“, der Bürgerinnen und Bürgern Orientierung zu Angeboten in den 
Bereichen Ernährung, Bewegung und Wohlbefinden bietet. Der Flyer ist online auf der Seite des 
Kreisgesundheitsamts abrufbar. Das Netzwerk „Medizinische Versorgung“ arbeitet aktuell an einer digitalen 
Lösung in Form eines Gesundheitswegweisers. 
Christian Strobel, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-Biberach, eröffnete mit einem Impulsvortrag 
zum Thema „Nachhaltige Gesundheitsversorgung“. Das Kreisgesundheitsamt präsentierte aktuelle Ergebnisse 
zur Kinder- und Jugendgesundheit und informierte über die Fortschritte in den Netzwerken „Medizinische 
Versorgung“ sowie „Gesundheitsförderung und Prävention“. 
Die breite Beteiligung aus verschiedensten Bereichen zeigt, dass das Thema Gesundheit von großer Relevanz 
ist und vielfältige Akteure bewegt. Dezernentin Irene Emmel begrüßte dazu mehrere neue Mitglieder, die sich 
der Konferenz und den bestehenden Netzwerken anschließen. „Wir freuen uns über das rege Interesse an der 
Gesundheitskonferenz und dem wichtigen Thema Gesundheit. Gemeinsam können wir die 
Gesundheitskompetenz der Bevölkerung weiter verbessern und somit das Leben im Landkreis für alle 
Bürgerinnen und Bürger positiver gestalten“, so Dezernentin Irene Emmel.  
Weitergehende Informationen zur Gesundheitskonferenz gibt es auf der Homepage des Kreisgesundheitsamts: 
www.biberach.de/gesundheitsförderung  
 
 
SEMINARE IN DER BAUERNSCHULE IM NOVEMBER 2024 
 

22. bis 24. November 2024 - Fitness- und Gesundheitswochenende für Landwirte 
Erleben Sie ein Wochenende in toller Gemeinschaft mit Fitness, Erholung und neuen Impulsen! Bringen Sie 
Ihre Turnschuhe mit und genießen Sie Bewegung, praktische Übungen und inspirierende Vorträge. Tanken 
Sie neue Energie für Ihren Alltag! 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Schwäbischen Bauernschule 
https://www.schwaebische-bauernschule.de/ 
 
 

Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, 13. November 2024 um 9.00 Uhr spricht 
Hans Holland aus Ochsenhausen über 
 

„BODENFRUCHTBARKEIT FÜR UMWELT, KLIMA, MENSCHEN“ 
 

Der Boden unter unseren Füßen ist eine Welt für sich. Wir leben auf und 
von ihm. Wie nachhaltig gehen wir mit ihm um? Wie erhalten wir seine Fruchtbarkeit? Hans Holland, Land- und 
Forstwirt aus Ochsenhausen, beschäftigt sich als Biobauer schon seit langem mit diesen Fragen, die lokal und 
global überlebenswichtig sind. Artenvielfalt, Klima und Ernährung hängen davon ab. Was ist zu tun, um auch 
kommenden Generationen noch lebendige Böden auf großer Fläche zu übergeben?  
 

Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €.  
Weitere Informationen bei C. Zimmermann,  07352/8662 oder M. Ruf-Bauer,  07352/689. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

mailto:pflegestuetzpunkt@biberach.de
http://www.biberach.de/gesundheitsförderung
https://www.schwaebische-bauernschule.de/
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Vergiss-mein-nicht! 
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ 
 

Das Netzwerk Demenz lädt mit der evangelischen und katholischen Kirche Betroffene und ihre Angehörigen 
aus dem Landkreis Biberach zu diesem Gottesdienst herzlich ein, und zwar am 10. November 2024 von                      
9.15 - 10.15 Uhr in der Friedenskirche, Krummer Weg 1, Biberach; anschließend Kirchen-Kaffee. Wegen                  
(Mit-)Fahrgelegenheit oder bei Fragen kann man sich bei der Diakonie,  07351/1502-50, E-Mail: 
gils@diakonie-biberach.de melden. Der Gottesdienst kann auch von daheim entspannt live oder später 

angesehen werden über https://www.evangelisch-in-biberach.de/. 
 

Jeder Mensch kann von einer „Demenz-Erkrankung“ beeinträchtigt werden. Auch wenn das Gedächtnis 
nachlässt, wird das Herz des Betroffenen nicht dement. Die positive Ausstrahlung aber auch Ablehnung, Stress 
der Betreuer, Bekannten und Nachbarn nimmt der Patient sehr genau wahr. Er spürt, ob man ihn würdig 
behandelt und annimmt. Der Gottesdienst will zu einer verständnisvollen Atmosphäre beitragen, in der sich alle 
Gemeindeglieder, ob gesund oder mit Beeinträchtigung, angenommen fühlen. Bei Angehörigen entwickelt sich 
manchmal aus Scham eine Hemmschwelle: Was ist, wenn der Patient unruhig wird? Wenn er auf Toilette 
muss? Dafür gibt es hier Ansprechpartner. Jeder Mensch wird über den Verstand hinaus durch vertraute 
Rituale, Texte, Lieder und Gerüche auf Erinnerungen angesprochen, die ihm Sicherheit und Geborgenheit 
vermitteln. 
 
 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e. V. informiert 
EINLADUNG ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
 

Im Rahmen unserer Winterarbeit laden wir alle Bäuerinnen und Bauern zu einer Informationsveranstaltung für 
den Kreis Biberach am Montag, 11. November 2024 um 20.00 Uhr im Gasthof Adler „Adlersaal“ in 
Ochsenhausen, Schlossstraße 7, sehr herzlich ein. 
Herr Dr. Dominik Modrzejewski vom Landesbauernverband wird als Hauptreferent in der Veranstaltung zum 
Thema: Pflanzenschutzmittelreduktion – Pläne, Regelungen und aktueller Stand (Land, Bund und EU) 
berichten und Ihnen auch genügend Zeit für Ihre Fragen geben. Ferner informieren in kurzen Referaten das 
Kreisveterinäramt, das Landwirtschaftsamt und der Bauernverband über aktuelle Themen, die für jeden 
Unternehmer von Interesse sind. 
 
 
Kneipp Verein Ochsenhausen e. V.  
ANMELDEMÖGLICHKEIT FÜR EIN 14. KRÄUTERFEST OCHSENHAUSEN AM 17. MAI 2025 
 

Wir planen ein 14. Kräuterfest am Samstag, 17. Mai 2025 im Konventgarten des Klosters Ochsenhausen. 
Alle potenziellen Aussteller sind hiermit eingeladen und aufgefordert, Ihre Anmeldung zuzusenden.  
Auf der Homepage des Kneipp Vereins Ochsenhausen e. V. befinden sich die Anmeldeunterlagen unter  
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/uploads/1/1/6/2/11629423/2025_kneipp_einladung_und_an
meldung_kr%C3%A4uterfest_14102024_v1.pdf. Anmeldefrist ist der 31. Dezember 2024! 
Die Anzahl der Aussteller wird auf maximal 50/60 begrenzt, daher empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. 
Hildegard von Bingen Treff 
Unser nächster Hildegard von Bingen Treff findet am Freitag, 15. November 2024 um 19.00 Uhr im Klostercafè 
Ochsenhausen, Schlossbezirk 19 statt. Eintritt: 10,- €.   
Thema: Unser Immunsystem, Schaltstelle der Gesundheit 
Anmeldungen unter  07532/9479161 oder  0160 766 3865 erbeten. 
 
 
NEUES KURSANGEBOT BEIM FBF  
 

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in 
nachfolgenden Kursen noch Plätze frei: 
 

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
 

 Excel 2016 Aufbaukurs 
am Mittwoch, 13.11.2024 (4 x mittwochs) von 18.00 bis 20.15 Uhr, Kosten: 75 € 
 

 Kinderbackkurs ab 7 Jahren: Weihnachtsgebäck zur Adventszeit 
am Freitag, 22. November 2024 von 15.00 bis 18.00 Uhr, Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 
 

 Kindertöpferkurs zur Weihnachtszeit 
am Freitag, 29. November 2024, 15.00 bis 17.15 Uhr, Kosten: 35 € (inkl. Materialkosten) 

 

Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-
bc.de oder bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 
Leipzigstraße 11,  07351/346-223, E-Mail: yvonne.richter@biberach.de 
 

mailto:gils@diakonie-biberach.de
https://www.evangelisch-in-biberach.de/
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/uploads/1/1/6/2/11629423/2025_kneipp_einladung_und_anmeldung_kr%C3%A4uterfest_14102024_v1.pdf
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/uploads/1/1/6/2/11629423/2025_kneipp_einladung_und_anmeldung_kr%C3%A4uterfest_14102024_v1.pdf
http://www.foerderverein-bc.de/
http://www.foerderverein-bc.de/
mailto:yvonne.richter@biberach.de
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DIE GRIPPESAISON RÜCKT NÄHER - AOK RÄT RISIKOGRUPPEN ZUR GRIPPEIMPFUNG 
 

Die „echte“ Grippe (Influenza) wird durch Grippeviren ausgelöst. Diese greifen die Atemwege an und mindern 
die Abwehrkräfte des Körpers. Anders als eine normale Erkältung, beginnt eine Grippe meist plötzlich mit 
hohem Fieber, Schüttelfrost, Schweißausbrüchen, Husten, Kopf- und Halsschmerzen. Die AOK Ulm-Biberach 
rät allen Menschen, die ein Risiko für eine schwere Grippe-Erkrankung haben, sich impfen zu lassen.  
Für das Jahr 2023 zählte die AOK im Landkreis Biberach 808 Grippefälle unter ihren Versicherten, das 
entspricht 0,77 Prozent der Versicherten. 2021 waren nur 145 Personen bzw. 0,14 Prozent der Versicherten 
mit einer entsprechenden Diagnose in ärztlicher Behandlung, 2019 waren es 971 Versicherte (0,96 Prozent). 
„Bei jungen, gesunden Menschen sorgen die Abwehrkräfte des Körpers dafür, dass Viren und Bakterien 
weitestgehend in Schach gehalten werden. Doch mit zunehmendem Alter und bei chronischen Erkrankungen 
lassen diese Abwehrkräfte nach: Infektionskrankheiten wie die Grippe können jetzt gefährliche Folgen nach 
sich ziehen. Dazu gehören zum Beispiel Lungenentzündungen, schwere Bronchitis, Herzinfarkt und 
Schlaganfall“, sagt Dr. Sabine Hawighorst-Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Eine Grippe 
kann außerdem Asthmaanfälle verursachen und bei Menschen mit einer chronisch-obstruktiven 
Lungenerkrankung (COPD) zu einer deutlichen Verschlechterung der Erkrankung und zu Atemnotanfällen 
führen. Für ältere und chronisch kranke Menschen ist die Grippeschutzimpfung deshalb unerlässlich.“ 
In den vergangenen drei Jahren ist die Zahl der Grippeschutzimpfungen jedoch zurückgegangen. Die 
Impfquote der AOK-Versicherten in Baden-Württemberg ist von 13,5 Prozent im Jahr 2021 über 11,0 Prozent 
im Jahr 2022 auf 10,5 Prozent im Jahr 2023 gesunken. Im Landkreis Biberach ließen sich im Jahr 2023 10,6 
Prozent der AOK-Versicherten gegen Influenza impfen. Bei den Versicherten über 60 Jahren liegt die Impfquote 
bei 30,5 Prozent. 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt die Grippe-Schutzimpfung für Menschen ab 60 Jahren, für 
Personen mit chronischen Erkrankungen, für Schwangere sowie für medizinisches Personal. „Die 
Grippeimpfung sollten Sie jedes Jahr auffrischen lassen, da die Grippeviren sich ständig verändern und der 
Impfstoff angepasst werden muss“, so Dr. Hawighorst-Knapstein. „Bringen Sie zum Arztbesuch Ihren 
Impfausweis mit. So kann der Arzt Ihren Impfstatus überprüfen und auch andere fehlende Impfungen, sei es 
für Tetanus, Keuchhusten oder Diphterie, schnell nachholen.“ 
Impfungen seien der erste Schritt, um sich vor Infektionen zu schützen. „Trotzdem ist es wichtig, Ansteckungen 
möglichst zu vermeiden“, so die AOK-Ärztin. „Die wichtigsten Verhaltenstipps erhöhen den Schutz vor den 
meisten Infektionen der Atemwege.“ Dazu zählen vor allem gründliches und häufiges Händewaschen, 
regelmäßiges Lüften und der Verzicht auf Händeschütteln und Umarmungen.  
 
 

EINLADUNG ZUR VORTRAGSREIHE „LEBEN MIT SEHBEHINDERUNG“  
 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft 
unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
 

Termin: 13. November 2024 von 19.00 – 20.30 Uhr 
Thema: Selbstständigkeit erhalten bei Sehbeeinträchtigung 

 Welche Anforderungen haben sehbehinderte Menschen? 

 Welche Komponenten optimieren die vorhandene Sehleistung? 
Referentin: Sabine Backmund, anerkannte Fachberaterin für Sehbehinderte 
 

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
 

Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
 

Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter  0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
 

BSV Württemberg e. V., Lange Straße 3, 70173 Stuttgart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 

https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE EROLZHEIM-ROT 
mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Steinhausen a. d. Rottum  

Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de 

Pfarrerin Ulrike Ebisch 

 07354/444, E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de 
2.Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,  08395/2813 

 
 

Wochenspruch:   Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. (Mt 5,9) 

 
Bitte beachten Sie unsere geänderten Gottesdienstzeiten! 

 
 

GOTTESDIENSTE: 
 

Sonntag,  10. November 2024, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

 

09.15 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche, Rot a.d. Rot      Pfrin. Ebisch 

 
10.45 Uhr  Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf              Pfrin. Ebisch 

gleichzeitig findet Kinderkirche statt 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir im Gemeindezentrum Kirchdorf herzlich zum Kirchkaffee ein. 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
am Sonntag, 10. November 2024 um 10.45 Uhr 

im Gemeindehaus Kirchdorf 
 
 
GEMEINDEGRUPPEN UND KREISE 
 

Montag,  11. November 2024  19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf 
 

Dienstag,  12. November 2024  19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
Erolzheim /Rot, Diasporakirche Erolzheim 

  14.00 -18.30 Uhr Letzte Hilfe-Kurs (nur für bereits angemeldete 
TeilnemerInnen), Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf 

 

Mittwoch,  13. November 2024 17.30-18.45 Uhr Theaterwerkstatt Probe, Ev. Gemeindezentrum 
Kirchdorf 

  19.30 Uhr   Posaunenchor, Diasporakirche Erolzheim 

 
 

Filmabend im Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Der nächste Filmabend findet am Mittwoch, 13. November 2024 um 19.30 Uhr statt.     
 
Der Eintritt ist frei.  
 
Dieser Film handelt von einem jungen Autisten, der um die Förderschule zu umgehen, einen Pakt mit seinem 
Vater schließt: Der Junge verspricht sich nicht mehr von anderen ärgern zu lassen, wenn der Vater ihm hilft 
einen Fußball-Lieblingsverein zu finden. Die Kriterien sind jedoch sehr spezifisch und so gehen die beiden 
auf eine gemeinsame Reise und besuchen die größten Fußballstadien in Deutschland. 
 

Herzliche Einladung! 

 

 
Spieleabend in Erolzheim 
 

Der nächste Spieleabend findet am Sonntag, 24. November 2024 um 19.00 Uhr in der 
Diasporakirche Erolzheim statt. 
Wer Lust zum Spielen hat, ist willkommen. Bringen Sie die Spiele mit, die Sie gerne 
spielen würden. Gerne auch was zu Knabbern. Für Getränke ist gesorgt.  
Herzliche Einladung! 

 

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf der Homepage www.evkirche-kirchdorf.de 
   

mailto:pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
http://www.kirche-erolzheim-rot.de/
mailto:ulrike.ebisch@elkw.de
http://www.evkirche-kirchdorf.de/
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Seelsorgeeinheit St. Benedikt  
Ochsenhausen-Erlenmoos, Mittelbuch, Bellamont, Rottum, Steinhausen a. d. Rottum  

 
 

Samstag,  9. November 2024 Weihe der Lateranbasilika 
10.00 Uhr  St. Georg Firmung 
14.00 Uhr  St. Georg Firmung 
 

Sonntag,  10. November 2024 32. Sonntag im Jahreskreis 
14.00 Uhr  St. Georg Feierliche Amtseinführung von Pfr. Michael Schönball 
 

Mittwoch,  13. November 2024 
09.30 Uhr Herz Jesu Eucharistiefeier 
 

Samstag,  16. November 2024 
19.00 Uhr  Herz Jesu Vorabendmesse 
 

Sonntag,  17. November 2024 33. Sonntag im Jahreskreis, Volkstrauertag 
10.00 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier, anschl. Gefallenenehrung 
08.30 Uhr  Steinhausen Eucharistiefeier, anschl. Gefallenenehrung 
08.30 Uhr  Mittelbuch Eucharistiefeier, anschl. Gefallenenehrung 
10.00 Uhr  Rottum Eucharistiefeier, anschl. Gefallenenehrung 
 
 
Liebe Geschwister im Herrn in der SE St. Benedikt, 
 

seit einigen Wochen wohne ich nun schon in Ochsenhausen und komme so 
langsam an.  
So freue ich mich auf den „Startschuss“ in unsere gemeinsame Zeit: die 
Amtseinführung am 10. November 2024 um 14.00 Uhr in der Basilika in 
Ochsenhausen!   
Dekan Ruf wird in der Amtseinführung die einzelnen Stationen meines Lebens 
vorstellen. Deshalb hier nur kurz: Welche Erfahrungen prägen mich bis heute?  
Zum einen das Aufwachsen in Bad Wurzach in einer großen Familie - das 
gemeinsame Erleben des Jahreskreises vom Wurzacher Hl.-Blutfest bis zur 
Fasnet, das Musizieren und Fußballspielen hat sich tief eingeprägt. 
Dann mein Jahr in Argentinien: Nach dem Abitur durfte ich in der Indigenenpastoral in Neuquen, Patagonien in 
eine andere Welt eintauchen – und unsere Welt hier mit neuen Augen sehen: z. B. wie wertvoll es ist, eine 
Waschmaschine zu haben.   
Das Studium in Tübingen und Heiligenkreuz und meine Stationen danach als Diakon oder Priester, die mir 
gezeigt haben, wie vielfältig die „katholische Welt“ ist - und wie gern ich doch jetzt wieder „heimkomme“ nach 
Oberschwaben.  
Mehr aber hat mich durch alle Stationen meines Lebens eines geprägt: Immer neu zu erleben, dass Gott dabei 
ist und da ist, konkreter als gedacht. Ob bei Wallfahrten nach Assisi oder Rom, ob beim stillen Gebet in der 
Kirche oder im Alltag: Das Leben mit und zu Gott ist nicht unbedingt leichter, aber unglaublich tief, schön und 
ein großes Abenteuer.   
So freue ich mich darauf, Sie alle kennenzulernen, zu erfahren, was Sie geprägt hat und mit Ihnen zu erleben, 
dass Gott uns immer neu mit seiner Liebe berührt. Und ich habe schon eine Bitte: Beten Sie für unsere 
gemeinsame Zeit und für mich - ich bete auch für Sie!  
Mit Gottes Segen und Herzlichen Grüßen          Ihr Pfr. Schönball 
 
 
Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung in Ochsenhausen am 13. November 2024 
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats findet am 13. November 2024 um 20.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Georg statt. Die Tagesordnung wird in den Kirchen ausgehängt. 
 
 
Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt im November zu folgenden Veranstaltungen herzlich 
ein: 

 Am Montag, 11. November 2024 von 14.00 bis 15.00 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus St Georg.  
     Neue Mittänzerinnen sind gerne willkommen. Ab 15.00 Uhr Frauenkaffee.  

 Am Montag, 25. November 2024 von 14.00 bis 15.00 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus.  
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Pastoralteam: Pfarrer Michael Schönball,  07352/8259 
 Pfarrer Joel,  07352/8259 
                          Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Mobil- 0157/34084786 
  Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Mobil- 0176/26916464 
 

Pfarrbüro Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  07352/8259, Fax 07352/4619,  
Homepage: https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de.  
 

Gesamtkirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de,  07352/9232714 
 
 
 

 

Kino-Abend für Erwachsene und Kinder im katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen 
 

Am Wochenende des 16. und 17. November 2024 wird das katholische Gemeindehaus in Ochsenhausen 
zum Kino für Groß und Klein. Das Familienforum St. Benedikt Ochsenhausen lädt am Samstagabend 
Erwachsene zu einem besonderen Filmabend und am Sonntagnachmittag Kinder zu einem Kino-Erlebnis 
ein. 
Am Samstag, den 16. November starten wir das Erwachsenen Kino. Es steht der Film „Ich bin dein Mensch“ 
auf dem Programm.  
 

Kurze Filmbeschreibung: 
Alma lässt sich zur Teilnahme an einer außergewöhnlichen Studie überreden. Drei Wochen lang soll sie mit 
einem ganz auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenen Roboter zusammenleben, dessen künstliche Intelligenz 
darauf angelegt ist, der perfekte Lebenspartner für sie zu sein. 
„Ich bin dein Mensch“ erzählt von einer Begegnung, die uns in der nahen Zukunft vielleicht erwartet. Es ist 
eine melancholische Komödie um die Fragen der Liebe, der Sehnsucht und was den Menschen zum 
Menschen macht.  
 

Ab 19.30 Uhr ist Einlass, und der Film beginnt um 20.00 Uhr. Die Veranstaltung läuft auf Spendenbasis, 
sodass der Eintritt frei wählbar ist. Alle Gäste werden mit einem kostenlosen Begrüßungsgetränk 
empfangen. Nach der Vorführung wird es eine gemütliche Diskussionsrunde mit Robert Gerner geben, den 
Interessierten bei einem Glas Wein die Möglichkeit bieten, ihre Gedanken zum Film auszutauschen und 
Fragen zu stellen. Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich unter www.se-
ochsenhausen.drs.de  
 

Für die kleinen Filmfans findet am darauffolgenden Sonntag, 17. November 2024 ein Kinderkino statt. 
Gezeigt wird der beliebte Animationsfilm „Alles steht Kopf 1“.  
 

Kurze Filmbeschreibung: 
Im Kopf der jungen Riley geht es drunter und drüber. Durch den Umzug ihrer Familie in eine andere Stadt 
muss sie sich an eine neue Umgebung gewöhnen und Freunde finden, während dabei ihre Emotionen 
Angst, Wut, Kummer, Freude und Ekel versuchen, in ihrem Gehirn miteinander klar zu kommen. 
 

Der Einlass beginnt um 15.00 Uhr und der Film startet um 15.30 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos, es gibt gratis 
Popcorn für alle Kinder. Getränke werden zum Preis von 2 € angeboten, wobei 1 € Pfand enthalten ist. Das 
Kinoerlebnis ist für Kinder ab 5 Jahren geeignet. Aufgrund der begrenzten Plätze auf 100 Kinder ist eine 
Anmeldung erforderlich, die ebenfalls über die Webseite der Seelsorgeeinheit St. Georg Ochsenhausen 
erfolgen kann, www.se-ochsenhausen.drs.de.  
 

Wichtige Info: Die gebuchten Tickets ausdrucken und mitbringen oder per Handy beim Einlass vorzeigen.  
Das Familienforum St. Benedikt Ochsenhausen freut sich auf dieses besondere Wochenende voller 
Filmvergnügen im Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
 

Herz Jesu: 
Samstag, 9. November 2024,  
10.00 Uhr:  Lukas W., Karin W., Magdalena B., Anna B., Julian B., Samuel F., Filippa F., Lia K., Finnja L., 

Leni B. 
 

14.00 Uhr: Adrian L., Daniel L., Vinzenz B., Tobias A., Niklas A., Jonna A., Greta D., Jannik L., Emma L.,  
Saskia L. 

 

Basilika St. Georg: 
Sonntag, 10. November 2024, 14.00 Uhr: Alle Minis! 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

mailto:stgeorg.ochsenhausen@drs.de
https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de/
mailto:eva.vinzelberg@kpfl.drs.de
http://www.se-ochsenhausen.drs.de/
http://www.se-ochsenhausen.drs.de/
http://www.se-ochsenhausen.drs.de/
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Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Erolzheim 
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
 07354/8247, Fax: 07354/935502, E-Mail: StMartinus.Erozheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: https://se-illertal.drs.de/ 
Leitender Pfarrer: Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim, Mobil- 0151/24078522, 
E-Mail: walkler.caxile@drs.de. 
Pfarrer: Benedykt Roj,  07354/459, Fax: 07354/934140, E-Mail: b.roj@gmx.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Erolzheim: Di., 14.00 - 17.00 Uhr, Do., 08.00 - 12.00 Uhr 
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten melden.  

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Ministrantendienst vom 9. – 15. November 2024 
Nico und Luca Guter, Lara und Mira Sax, Felix Müller 

 

Freitag,   8. November 2024  17.30 Uhr Rosenkranz in Edelbeuren 
  18.00 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren 
   2. Opfer für Martha Metzger, Geschwister Högerle 
   Josefine, Josef und Peter Walter  
 

Sonntag,  10. November 2024   32. Sonntag im Jahreskreis 
  10.15 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium St. Martinus 
   mit Ministrantenaufnahme und -verabschiedung 
 

Mittwoch,  13. November 2024  16.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenzentrum 
   Hubert Röhrle mit Angehörigen 
   Kriegerjahrtag IV 
 

Freitag, 15. November 2024  19.00 Uhr Heilige Messe in Edenbachen 
   Gest. Jahrtag für Viktoria Hörmann 
 

Sonntag,  17. November 2024   33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag/Diasporasonntag 
  10.15 Uhr  Heilige Messe 

 
 

Aufruf zur Aktion Martinusmantel - Arbeit statt Bürgergeld! 
 

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, 
unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen.  

Die digitale und ökologische Transformation, die demografische Entwicklung, wachsende Fachkräfteengpässe 
sowie eine verfestigte Langzeitarbeitslosigkeit haben bereits heute gravierende Auswirkungen auf den 
Arbeitsmarkt. Nicht allen gelingt es, auf dem ersten Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. Diejenigen, die Unterstützung 
benötigen, sehen sich mit Unsicherheiten und Ängsten konfrontiert. 
Erwerbslose kämpfen täglich mit den Hürden des Arbeitsmarkts, sei es aufgrund von fehlenden Abschlüssen, 
geringen Sprachkenntnissen, familiären Krisen oder gesundheitlichen Problemen. Sie sind oft langzeitarbeits-
los und haben vielfache Schwierigkeiten beim Zugang zur Arbeitswelt. 
Inspiriert von unserem Diözesanpatron, dem Heiligen Martin von Tours, der einst seinen Mantel mit einem 
Frierenden teilte, setzt sich die Aktion Martinusmantel für erwerbslose Menschen ein, die oft allein auf staatliche 
Hilfen angewiesen sind. Unsere Aktion baut auf die Solidarität der kirchlichen Dienstgemeinschaft und auf die 
Unterstützung großherziger Spender/Spenderinnen in unserer Diözese. Mit Ihren Spenden fördern wir Projekte, 
Initiativen und Maßnahmen zur Beschäftigung und Qualifizierung benachteiligter Menschen. Erfahrene 
Fachkräfte begleiten die Teilnehmenden auf ihrem Weg zu neuen beruflichen Perspektiven und Chancen. 
Bitte unterstützen Sie die Aktion Martinusmantel. Ihre Spende ermöglicht uns, bis zu 450.000 € jährlich für die 
Förderung einzusetzen. Sie ist ein Beitrag, Menschen vor Arbeitslosigkeit zu bewahren, aus der 
Langzeitarbeitslosigkeit herauszuholen und ihnen eine Perspektive zu bieten. Bitte, tragen auch Sie dazu bei, 
dass Menschen wieder Hoffnung schöpfen und ihren Weg in die Arbeitswelt finden. 
Vergelt’s Gott für Ihre Solidarität!       

 Ihr Dr. Clemens Stroppel, Diözesanadministrator 

mailto:StMartinus.Erozheim@drs.de
https://se-illertal.drs.de/
mailto:walkler.caxile@drs.de
mailto:b.roj@gmx.de
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11. November – Festtag des Heiligen Martin 
Guter Gott, lieber Vater im Himmel! 
Öffne unsere Augen, dass wir sehen, wenn einer in Not ist. 
Öffne unsere Ohren, dass wir hören, wenn einer unsere Hilfe braucht. 
Öffne unsere Herzen, dass fremde Not uns nicht gleichgültig lässt. 
Öffne unsere Hände, dass wir denen geben, die es nicht so gut haben wie wir. 
Öffne unseren Mund, dass wir denen Mut zusprechen, die Angst haben oder traurig sind. 
Lenke unsere Füße, dass wir mit denen gehen, die allein sind und den Weg nicht kennen. 
Du bist uns nahe in deinem Sohn. Er sei unsere Hilfe bei diesen vielen kleinen Schritten, 
er, der mit dir lebet und herrscht in Ewigkeit. Amen                          (Quelle: Dekanat Biberach) 

 
 

ENERGIEAGENTUR RAVENSBURG FEIERT 25-JÄHRIGES JUBILÄUM UND WIRD MIT IHREN 
NIEDERLASSUNGEN ZUR GEMEINSAMEN ENERGIEAGENTUR OBERSCHWABEN 
 

Im Jahr 2024 feiert die Energieagentur Ravensburg ihr 25-jähriges Jubiläum. Wir blicken auf ein 
Vierteljahrhundert im Dienst von mehr Klimaschutz und Energieeffizienz für die Region. In diesem Zuge 
bündeln wir unsere Kompetenzen für mehr Effizienz und weniger Bürokratie:  
Aus der Energieagentur Ravensburg mit ihren bisherigen Niederlassungen Biberach, Bodenseekreis und 
Sigmaringen wird die gemeinsame Energieagentur Oberschwaben gGmbH. Seit dem 1. Oktober 2024 ist 
der neue Name offiziell eingetragen. 
Die Beratungsstandorte in allen vier Landkreisen bleiben dabei wie gewohnt erhalten, um Bürgerinnen und 
Bürger regional und wohnortnah beraten zu können. 
Mit unserer neu gestalteten Internetseite www.ea-obs.de, sowie dem informativen Instagram-Kanal 
@energieagentur_oberschwaben halten wir Sie auf dem Laufenden und bringen Neuigkeiten und 
Informationen rund um das Thema Energie zu den Menschen. 
Energieberatungstermine erhalten Sie nach telefonischer Vereinbarung unter  0751/764 70 70. 
 
 

Theaterverein Haslach präsentiert:  
KINDER- UND SENIORENTHEATER AM 17. NOVEMBER 2024  
 

Am Sonntag, 17. November 2024, 14.00 Uhr (Einlass: ab 13.00 Uhr) lädt der Theaterverein Haslach zu einem 
besonderen Theaternachmittag in der Mehrzweckhalle Haslach ein. Unter dem Motto „Beim Geld hört die 
Freundschaft auf“ zeigen unsere talentierten Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren ihr neues Stück. Gleichzeitig 
präsentieren die Senioren, bestehend aus aktiven und neuen Spielern, das Luststück „Hond oder Has“.  
 

Eintritt: Kostenlos - Spenden für die Jugendabteilung sind herzlich willkommen!  
 

Neben den aufregenden Theaterstücken wird für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Es gibt Kaffee und 
Kuchen sowie die traditionellen Theaterwienerle zu genießen.  
Der Theaterverein Haslach freut sich auf zahlreiche Besucher, die mit uns einen unvergesslichen Nachmittag 
voller Lachen und Freude erleben möchten. Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unsere engagierten 
Spieler. **Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 
 

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Erolzheim 
ABWANDERUNG – HEIMAT ERLEBEN IN UND UM GUTENZELL 
 

Wir machen eine gemütliche Abwanderung am Sonntag, 10. November 2024 in und um Gutenzell. Beginn ist 
der Sportplatz in Gutenzell, von da aus laufen wir vorbei an der restaurierten Kirchenmauer und dem 
Kneippbecken zum neuen Rotsteg. Weiter geht es auf dem Barockpfad zum Kapellenberg mit Friedhof und 
zurück zur Schmalzbude in Dissenhausen. Dort stärken wir uns mit Kaffee und Birnenbrot. Je nach Witterung 
geht es entweder über das Laubachtal oder direkt zum Sportplatz. Das Sportheim ist geöffnet und wir können 
hier einkehren.  
Festes Schuhwerk wird empfohlen, reine Gehzeit je nach Witterung und Strecke: 1,5 bis 2 Stunden. 
Treffpunkt Erolzheim:  13.30 Uhr an der Festhalle 
Treffpunkt Edelbeuren:  13.40 Uhr beim Dorfgemeinschaftshaus 
Treffpunkt Gutenzell:  Parkplatz beim Sportplatz. 

 
 

Liederkranz 1836 e. V. Rot an der Rot 
HERBSTKONZERT AM SAMSTAG, 9. NOVEMBER 2024 
 

Der Liederkranz Rot an der Rot und der Männerchor Woringen 1905 e. V. laden herzlichst zum Herbstkonzert 
in den Robert-Balle-Festsaal, Rot an der Rot, ein.  
Die Lieder werden teilweise vom Schlagzeug und Klavier begleitet.  
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend mit einem abwechslungsreichen Programm.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, im Anschluss an das Konzert lassen wir den Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen. Einlass: ab 19.15.Uhr, Beginn: 20.00 Uhr  


